
Subject: Nach RU58841, Minox und Fin topisch ein Fazit / eine Leidensgeschichte? 

Posted by ru58 on Fri, 29 Jul 2022 08:33:40 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Hallo zusammen! 

Ich lese nun hier schon seit einigen Monaten ab und zu mit. Nun sitze ich auf der Arbeit und
denke mir, wieso meine inneren Fragen nicht mal nach außen tragen und Anregungen holen. 

Zu mir: 

Ich bin 30 j. alt, habe das erste mal meine GHE ca 2016 wahrgenommen. Durch meine Frisur, die
eine GHE hervorhebt, war ich damit aber immer fein. 

Nun ist mir anfang 2020 aufgefallen, dass diese sich immer weiter in Richtung des Hinterkopfes
ausweiten. Stand 2020: Haare auf dem Oberkopf ziemlich dick, lockig. 

Also fing ich an mit Minox, unregelmäßig, Erfolglos. 

Also entschloss ich mich im Juni 2021 mal einen Mix aus RU58841 und Minox auszuprobieren.
Stand Juni 2021: Haare auf dem Oberkopf nicht mehr so dick wie im Jahr davor, aber trotzdem
lockig - vollkommen okay für mich) 

Nach ca. einem halben Jahr, (bis Anfang 2022) und jedem Morgen dem Blick in die Haarbürste,
die immer weiter unter meinen ausgefallenen Haare verschwand, entschloss ich mich das
Experiment RU und Minox aufzugeben. 
Parallel dazu bin ich auf MySpr*ng gestoßen (mehr dazu gleich).
Nach Absetzen des RU und Minox hat sich nichts gändert. Immernoch morgens das
Waschbecken voller Haare. 

Wie oben bereits beschrieben habe ich zu diesem Zeitpunkt MySpr*ng entdeckt.
Vorher hatte ich mich bereits über Fin und ganz besonders über die Nebenwirkungen
informiert. 
Durch eben diese habe ich mich auch dagegen entschieden, Fin Oral zu nehmen.
Also bestellte ich mir die topische Lösung mit Minox bei MySpr*ng und entschied mich für
einen neuen Versuch. 
Was soll ich sagen? In den ersten Wochen der Anwendung konnte ich ein starkes shedding
beobachten. 
Meine Haare auf dem Oberkopf sind sichtbar dünner (wahrscheinlich eher weniger) geworden.
(Evtl. ein Zusammenhang zum Absetzen des RU?)
Die GHE sind ein wenig weiter nach hinten gerückt. Trotzdem habe ich mich dazu entschieden
die Anwendung fortzusetzen. 
Nachdem die "große Phase des sheddings" ein ende fand, fand ich auch morgens keine Haare
mehr im Waschbecken. Meine Haarbürste ist mittlerweile nahezu Haarfrei und während des
Duschens hatte ich ewigkeiten kein störendes Haar mehr im Mund, welches mir ausgefallen ist. 
Das topische Fin scheint also, trotz sheddingphase und dadurch viel dünnerem Haar auf dem
Oberkopf, zu wirken. 

Page 1 of 4 ---- Generated from Haarausfall - Allgemeines Forum 

https://www.alopezie.de/fud/index.php?t=usrinfo&id=25868
https://www.alopezie.de/fud/index.php?t=rview&th=37873&goto=479081#msg_479081
https://www.alopezie.de/fud/index.php?t=post&reply_to=479081
https://www.alopezie.de/fud/index.php


NW: Nach ca. vier Monaten der Nutzung keinerlei feststellbare, dafür ist die Anwendungszeit
aber sicher auch noch zu gering. 

Nun stört es mich natürlich, dass das Haupthaar so ausgedünnt ist und die GHE nach
hintern gerückt sind. 
Kann ich da noch eine Verbesserung durch das topische Fin erwarten? bzgl. der GHE mache ich
mir da wenig Hoffnung, aber das Haupthaar wär wirklich schön, wenn's voller werden würde.

Nun gibt es das topische Fin bei besagtem Anbieter nicht mehr zu erwerbern (rechtl. Gründe lt.
Mitarbeiter von dieser Firma). 
Also kam natürlich der Gedanke auf, Fin als Tabs zu nehmen. Alternative wäre die topische
Lösung selbst herzustellen. 
Wie steht ihr dazu, was würdet ihr mit raten? 

Bzgl. der Nebenwirkungen von Fin als Tabs bin ich mittlerweile beruhigter, da die topische
Lösung bisher keinerlei NW verursacht hat und ich mich parallel dazu in einer sehr milden Testo
Kur befinde (250mg pro Woche). Lt. vieler Forenbeiträge soll eine exogene Zufuhr von
Testosteron die Nebenwirkungen von Fin ja etwas eindämmen. 
Es kann natürlich auch sein, dass ich da komplett falsch liege. Ihr seid da sicher bewanderter
auf den ganzen gebieten. 

Ich hoffe, dass ich meinen Weg ein wenig Struktiert wiedergeben konnte. 

Über jede Antwort freue ich mich sehr vielleicht kann man sich ja etwas austauschen. 

Gerne kann ich auch mal Bilder aus den verschiedenen Jahren Anhängen. Ebenso beginne ich
gerne eine Fotoreihe stand jetzt und wie es weitergehen wird mit Fin topisch oder gar Oral. 

Beste Grüße und angenehmes Wochenende! 

Subject: Aw: Nach RU58841, Minox und Fin topisch ein Fazit / eine
Leidensgeschichte?  
Posted by FarlaneLeft on Sat, 30 Jul 2022 19:07:52 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

RU ist das wesentlich stärkere Anti-Androgen. Normalerweise nehmen nur Leidensgenossen
RU, bei denen Fin nicht mehr wirkt. Umso besser, dass fin topisch bei dir zu wiken scheint und du
keine NWs hast. Zum Thema fin topisch aus Tabs herstellen gibts hier garantiert nen Post.
Einfach mal suchen. Vorsicht bei Minox. Einmal genommen musst du es ewig weiter nehmen.
Sobald du es absetzt beginnt ein shedding des Grauens. 

Subject: Aw: Nach RU58841, Minox und Fin topisch ein Fazit / eine
Leidensgeschichte?  
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Posted by HaartzIV on Sat, 30 Jul 2022 19:33:41 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

FarlaneLeft schrieb am Sat, 30 July 2022 21:07 Vorsicht bei Minox. Einmal genommen musst du
es ewig weiter nehmen. Sobald du es absetzt beginnt ein shedding des Grauens. 

Sorry, aber  das ist Quatsch.

Wäre schön wenn man anekdotische Evidenz nicht für allgemeingültig erklärt.

Subject: Aw: Nach RU58841, Minox und Fin topisch ein Fazit / eine
Leidensgeschichte?  
Posted by FarlaneLeft on Sat, 30 Jul 2022 19:41:10 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Ist es nicht. Minox weitet die Blutbahnen und führt zu einer Nährstoff-Überversorgung der
Haarwurzeln. Wenn fu Minox über Monate/Jahre hinweg nimmst, werden sich deine Haare an
diesem Zustand gewöhnen. Wenn du nun zu AGA neigst und generell dünneres Haar haben
müsstest, wirst du unweigerlich SEHR viele Haare verlieren. Wahrscheinlich sogar mehr Haare,
als du komplett ohne Behandlung verloren hättest. Warum? Weil Minox im Gegensatz zu Fin
nicht nur an Haarwurzeln wirkt, die von AGA betroffen sind, sondern auch sn gesunden
Haaren.Die Haare gewöhnen sich mit der Zeit daran. Deshalb verliert Minox auch irgendwann
an Wirkung. Minox ist bei aggressiver AGA das denkbar schlechteste Mittel. Will hier keiner wahr
haben, ist aber so. Wenn du als NW1er mit NW6-7 predisposition mit Minox beginnst und es
absetzt, dann gnade dir Gott. Gibt es tausende Beiträge die das belegen. Minox ist nur für
Leute, die minmalen HA haben oder als kosmetische unterstützung in kleinen Bereichen (Bart,
GHEs, Mini-Tonsur etc).

Subject: Aw: Nach RU58841, Minox und Fin topisch ein Fazit / eine
Leidensgeschichte?  
Posted by HaartzIV on Sat, 30 Jul 2022 21:08:06 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Gut ,vielleicht bin ich selber kein Indikator, aber ich habe es jetzt 2 Monate nicht mehr verwendet
und will dabei bleibe
Ein Regen an Haaren ist bisher ausgeblieben

Nahm es in unregelmäßigen Abständen seit 2016. Mal ein Tag Pause oder mal mehrer
Monate in diesem Zeitraum.

Der Haare sind jetzt nur weicher/weniger voluminös
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Subject: Aw: Nach RU58841, Minox und Fin topisch ein Fazit / eine
Leidensgeschichte?  
Posted by bergerdapc on Sun, 31 Jul 2022 12:00:49 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

FarlaneLeft schrieb am Sat, 30 July 2022 21:41Ist es nicht. Minox weitet die Blutbahnen und
führt zu einer Nährstoff-Überversorgung der Haarwurzeln. Wenn fu Minox über
Monate/Jahre hinweg nimmst, werden sich deine Haare an diesem Zustand gewöhnen. Wenn
du nun zu AGA neigst und generell dünneres Haar haben müsstest, wirst du unweigerlich
SEHR viele Haare verlieren. Wahrscheinlich sogar mehr Haare, als du komplett ohne Behandlung
verloren hättest. Warum? Weil Minox im Gegensatz zu Fin nicht nur an Haarwurzeln wirkt, die
von AGA betroffen sind, sondern auch sn gesunden Haaren.Die Haare gewöhnen sich mit der
Zeit daran. Deshalb verliert Minox auch irgendwann an Wirkung. Minox ist bei aggressiver AGA
das denkbar schlechteste Mittel. Will hier keiner wahr haben, ist aber so. Wenn du als NW1er mit
NW6-7 predisposition mit Minox beginnst und es absetzt, dann gnade dir Gott. Gibt es tausende
Beiträge die das belegen. Minox ist nur für Leute, die minmalen HA haben oder als
kosmetische unterstützung in kleinen Bereichen (Bart, GHEs, Mini-Tonsur etc).

Habe jetzt seit ca. 1.5 Jahren auch kein Minox mehr topisch verwendet; jetzt wieder damit
anzufangen wäre keine 
gute Idee? Subjektiv würde ich sagen ich habe recht gut/überraschen gut auf Minox
angesprochen; jetzt nach den 1-1.5 Jahren ist es aber denke ich wieder etwas kahler geworden
(Ausgangszustand war nicht viel, habe eher früh angefangen mit Minox/ Ket)
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